


G
ru

nd
sä

tz
lic

h 
ge

lte
n 

di
es

e 
O

be
rg

re
nz

en
: E

s 
w

er
de

n 
m

ax
im

al
 3

0 
00

0 
Eu

ro
 fö

rd
er

fä
hi

ge
 K

os
te

n 
pr

o 
Ei

nf
am

ili
en

ha
us

 b
zw

. W
oh

ne
in

he
it 

an
er

ka
nn

t.
 D

er
 m

ax
im

al
e 

Zu
sc

hu
ss

 v
on

 7
0 

%
 is

t 
al

so
 2

1 
00

0 
Eu

ro
. 

W
ic

ht
ig

:
 _

D
ie

 A
nt

ra
gs

te
llu

ng
de

r 
ne

ue
n 

Fö
rd

er
m

it
te

l i
st

 a
uf

gr
un

d 
te

ch
ni

sc
he

r 
U

m
st

el
lu

ng
en

 b
ei

 K
fW

 e
rs

t 
ab

 d
em

 2
7.

02
.2

02
4 

m
ög

lic
h;

 d
ie

 R
eg

is
tr

ie
ru

ng
 a

b 
de

m
 1

5.
02

.2
02

4
 _

 D
ie

 A
nt

ra
gs

te
llu

ng
de

r 
B

A
FA

 (B
un

de
sa

m
t 

fü
r 

W
ir

ts
ch

af
t 

un
d 

A
us

fu
hr

ko
nt

ro
lle

) f
ür

 s
on

st
ig

e 
E

zi
en

zm
aß

na
hm

en
 

st
ar

te
t 

im
 J

an
ua

r 
20

24
 _

V
ie

ss
m

an
n 

em
p

eh
lt

, a
kt

ue
ll 

ge
st

el
lt

e 
Fö

rd
er

an
tr

äg
e 

be
i d

em
 B

A
FA

 n
ic

ht
 z

u 
st

or
ni

er
en

 _
 V

ie
ss

m
an

n 
em

p
eh

lt
, W

är
m

ep
um

pe
n-

A
uf

tr
äg

e 
be

iz
ub

eh
al

te
n 

un
d 

di
e 

Fö
rd

er
un

g 
zu

 s
ic

he
rn

30
 %

 B
as

is
fö

rd
er

un
g 

fü
r I

nv
es

tit
io

ns
ko

st
en

 fü
r a

lle
 G

EG
- b

zw
. 6

5 
%

-E
E

-k
on

fo
rm

en
 

H
ei

zu
ng

sa
nl

ag
en

 in
 a

lle
n 

W
oh

n-
 u

nd
 N

ic
ht

w
oh

ng
eb

äu
de

n.
  

A
b 

de
m

 1
. J

an
ua

r 2
02

5 
w

er
de

n 
nu

r n
oc

h 
ne

tz
di

en
lic

he
 W

är
m

e-
pu

m
pe

n 
ge

fö
rd

er
t. 

D
ie

 E
ne

rg
ie

ve
rs

or
ge

r m
üs

se
n 

si
e 

au
s 

de
r 

Fe
rn

e 
ei

n-
 u

nd
 a

us
sc

ha
lte

n 
kö

nn
en

, u
m

 e
in

e 
Ü

be
rla

st
un

g 
de

r 
St

ro
m

ne
tz

e 
zu

 v
er

hi
nd

er
n.

 

20
  %

 S
pe

ed
-B

on
us

 (G
es

ch
w

in
di

gk
ei

ts
-B

on
us

) 
20

 %
 b

is
 3

1.
12

.2
02

8,
 a

b 
20

29
 R

ed
uz

ie
ru

ng
 u

m
 3

 P
ro

ze
nt

- 
pu

nk
te

 a
lle

 z
w

ei
 J

ah
re

; K
lim

ag
es

ch
w

in
di

gk
ei

ts
bo

nu
s 

w
ird

 n
ur

 
fü

r s
el

bs
tn

ut
ze

nd
e 

Ei
ge

nt
um

er
 u

nd
 n

ic
ht

 fü
r H

yb
rid

-W
är

m
e-

pu
m

pe
n 

ge
w

äh
rt

30
 %

 e
in

ko
m

m
en

sa
bh

än
gi

ge
r 

B
on

us
 

de
r I

nv
es

tit
io

ns
ko

st
en

 fü
r H

au
sh

al
te

 im
 s

el
bs

tg
en

ut
ze

n 
W

oh
n-

ei
ge

nt
um

 m
it 

ei
ne

m
 g

em
ei

ns
am

 z
u 

ve
rs

te
ue

rn
de

n 
Ei

nk
om

m
en

 
vo

n 
bi

s 
zu

 4
0 

00
0 

Eu
ro

 p
ro

 J
ah

r.

5 
%

 W
är

m
ep

um
pe

n-
B

on
us

 
fü

r d
en

 E
in

sa
tz

 v
on

 W
är

m
ep

um
pe

n 
m

it 
na

tü
rli

ch
en

 K
äl

te
m

itt
el

n 
od

er
 E

rd
-, 

W
as

se
r- 

un
d 

A
bw

as
se

rw
är

m
e.

 

15
 %

 E


zi
en

zm
aß

na
hm

en
 

fü
r G

eb
äu

de
hü

lle
, H

ei
zu

ng
so

pt
im

ie
ru

ng
 (z

. B
. f

ür
 d

en
  

H
yd

ra
ul

is
ch

en
 A

bg
le

ic
h)

, A
nl

ag
en

te
ch

ni
k 

(a
uß

er
 H

ei
zu

ng
) w

ie
 

Lü
ft

un
g 

od
er

 s
m

ar
te

 S
te

ue
ru

ng
en

. 

5 
%

 S
an

ie
ru

ng
sf

ah
rp

la
n 

gi
lt 

nu
r i

m
 Z

us
am

m
en

ha
ng

 m
it 

de
n 

E
zi

en
zm

aß
na

hm
en

. E
in

 
S

an
ie

ru
ng

sf
ah

rp
la

n 
ka

nn
 a

ls
o 

hi
er

 d
ie

 F
ör

de
rs

um
m

e 
st

ei
ge

rn
.

70
 %

  b
zw

. 5
5 

%
 G

es
am

tf
ör

de
rd

ec
ke

l 
70

 %
 fü

r s
el

bs
tn

ut
ze

nd
e 

Ei
ge

nt
üm

er
, 5

5 
%

 fü
r a

lle
 a

nd
er

en
. 

G
ru

nd
fö

rd
er

un
g 

un
d 

B
on

i s
in

d 
ku

m
ul

ie
rb

ar
.

Üb
er

bl
ick

 ü
be

r d
ie

 B
EG

-F
ör

de
rm

ög
lic

hk
ei

te
n 

20
24

A
lle

 H
ei

zu
ng

sa
nl

ag
en

, i
ns

be
so

nd
er

e 
Ö

l- 
un

d 
Ga

sh
ei

zu
ng

en
, 

fü
r d

ie
 e

in
 L

ie
fe

ru
ng

s-
 o

de
r L

ei
st

un
gs

ve
rt

ra
g 

vo
r d

em
  

19
. A

pr
il 

20
23

 g
es

ch
lo

ss
en

 w
ur

de
 u

nd
 d

ie
 b

is
 z

um
 A

bl
au

f d
es

 
18

. O
kt

ob
er

s 
20

24
 z

um
 Z

w
ec

ke
 d

er
 In

be
tr

ie
bn

ah
m

e 
ei

ng
eb

au
t 

od
er

 a
uf

ge
st

el
lt 

w
er

de
n

(§
 7

1 
A

bs
. 1

2)
, m

üs
se

n 
ke

in
er

le
i 

w
ei

te
re

 A
u

ag
en

 e
rf

ül
le

n 
– 

w
ed

er
 je

tz
t n

oc
h 

in
 Z

uk
un

ft
.

D
ie

 B
un

de
sr

eg
ie

ru
ng

 h
at

 d
ie

 g
es

et
z-

lic
he

n 
R

ah
m

en
be

di
ng

un
ge

n 
fü

r d
ie

 
Fö

rd
er

zu
sc

hü
ss

e 
ne

u 
ge

re
ge

lt.
 D

an
ac

h 
w

er
de

n 
m

ax
im

al
 3

0 
00

0 
Eu

ro
 fö

rd
er

-
fä

hi
ge

 K
os

te
n 

an
er

ka
nn

t. 
D

er
 m

ax
im

al
e 

Zu
sc

hu
ss

 d
av

on
 b

et
rä

gt
 7

0 
%

, a
ls

o 
21

 0
00

 E
ur

o.

Es
 g

el
te

n 
w

ei
te

rh
in

 d
ie

 Z
ie

le
 d

er
 k

om
-

m
un

al
en

 W
är

m
ep

la
nu

ng
 a

uf
 G

em
ei

nd
e-

eb
en

e.
 S

ie
 s

ol
le

n 
di

e 
Vo

ra
us

se
tz

un
ge

n 
fü

r K
lim

an
eu

tr
al

itä
t,

 V
er

so
rg

un
gs

si
ch

er
-

he
it 

un
d 

di
e 

W
är

m
ew

en
de

 v
or

 O
rt

 
sc

ha
e

n.
 D

as
 h

ei
ßt

, d
ie

 v
ol

ls
tä

nd
ig

e 
D

ek
ar

bo
ni

si
er

un
g 

de
r B

er
ei

ts
te

llu
ng

 v
on

 
En

er
gi

e 
zu

m
 Z

w
ec

ke
 d

er
 H

ei
zw

är
m

e 
un

d 
W

ar
m

w
as

se
rb

er
ei

tu
ng

 b
is

 s
pä

te
s-

te
ns

 z
um

 J
ah

r 2
04

5.

D
az

u 
m

üs
se

n 
di

e 
Ko

m
m

un
en

 e
in

en
 

Tr
an

sf
or

m
at

io
ns

pf
ad

 m
it 

ko
nk

re
te

n 
M

aß
na

hm
en

 b
zw

. U
m

se
tz

un
gs

 op
tio

ne
n 

fü
r i

hr
e 

na
ch

ha
lti

ge
, s

pa
rs

am
e,

 b
ez

ah
l-

ba
re

 u
nd

 tr
ei

bh
au

sg
as

ne
ut

ra
le

 W
är

m
e-

ve
rs

or
gu

ng
 e

nt
w

er
fe

n 
un

d 
um

se
tz

en
, 

w
as

 w
ie

de
ru

m
 A

us
w

irk
un

ge
n 

au
f I

hr
 

G
es

ch
äf

t h
at

.

D
en

n 
ab

 d
en

 S
tic

ht
ag

en
 g

re
ift

 d
ie

  
65

 %
-E

E
-P
i

ch
t (

Er
ne

ue
rb

ar
e 

En
er

gi
en

). 
D

am
it 

w
ird

 v
or

ge
sc

hr
ie

be
n,

 d
as

s 
65

 %
 

de
r E

ne
rg

ie
 z

ur
 W

är
m

eb
er

ei
ts

te
llu

ng
 in

 
G

eb
äu

de
n 

au
s 

er
ne

ue
rb

ar
en

 Q
ue

lle
n 

ko
m

m
en

 m
us

s.
 D

er
 G

eb
äu

de
be

si
tz

er
 

ka
nn

 d
ie

 T
ec

hn
ol

og
ie

 b
ez

ie
hu

ng
sw

ei
se

  
Ko

m
bi

na
tio

ne
n 

vo
n 

H
ei

zt
ec

hn
ik

en
 

w
äh

le
n,

 d
ie

 e
xp

liz
it 

al
s 

Er
fü

llu
ng

so
pt

io
n 

vo
rg

es
eh

en
 s

in
d,

 o
de

r m
it 

de
ne

n 
na

ch
 

D
IN

-V
 1

85
99

: 2
01

8-
09

 d
ie

 6
5 

%
-E

E
-

P
i

ch
t e

rf
ül

lt 
w

ird
.

V
ie

ss
m

an
n 

Sy
st

em
e 

bi
et

en
 v

or
 d

em
 H

in
te

rg
ru

nd
 d

es
 G

EG
 u

nd
 d

er
 E

E
-P
i

ch
t  

ei
n 

H
öc

hs
tm

aß
 a

n 
Zu

ku
nf

ts
si

ch
er

he
it 

un
d 

In
ve

st
iti

on
ss

ch
ut

z.

D
ie

 m
ax

im
al

en
 fö

rd
er

fä
hi

ge
n 

In
ve

st
it

io
ns

ko
st

en
 fü

r 
de

n 
H

ei
zu

ng
st

au
sc

h 
lie

ge
n 

be
i:

 _
 30

 0
00

 E
ur

o 
pr

o 
W

oh
ne

in
he

it
 _

 15
 0

00
 E

ur
o 

fü
r 

di
e 

2.
 b

is
 6

. W
oh

ne
in

he
it

 _
 80

00
 E

ur
o 

ab
 d

er
 7

. W
oh

ne
in

he
it

D
ie

 m
ax

im
al

e 
In

ve
st

iti
on

ss
um

m
e 

vo
n 

30
 0

00
 E

ur
o 

pr
o 

Ei
nf

am
ili

en
ha

us
 is

t e
in

m
al

ig
. W

en
n 

di
es

er
 B

et
ra

g 
au

sg
es

ch
öp

ft
 is

t, 
ka

nn
 b

is
  

zu
m

 J
ah

r 2
04

0 
ke

in
e 

w
ei

te
re

 F
ör

de
ru

ng
 a

us
ge

za
hl

t w
er

de
n,

 a
uc

h 
w

en
n 

w
ei

te
re

 H
ei

zu
ng

sm
od

er
ni

si
er

un
ge

n 
in

 d
em

 G
eb

äu
de

 e
rf

ol
ge

n.

W
ic

ht
ig

er
 H

in
w

ei
s:

 
D

ie
 g

ep
la

nt
en

 V
or

sc
hr

ift
en

 s
in

d 
hi

er
 z

ur
 V

er
ei

nf
ac

hu
ng

 v
er

kü
rz

t w
ie

de
rg

eg
eb

en
. 

G
en

au
e 

In
fo

rm
at

io
ne

n 
er

ha
lte

n 
Si

e 
au

f d
en

 W
eb

si
te

s 
de

r z
us

tä
nd

ig
en

  
B

un
de

sm
in

is
te

rie
n,

 z
. B

. w
w

w
.g

es
et

ze
-im

-in
te

rn
et

.d
e/

ge
g/

 o
de

r  
w

w
w

.e
ne

rg
ie

w
ec

hs
el

.d
e/

be
g



D
ie

 M
od

ul
e 

de
r W

är
m

ep
um

pe
n-

Fö
rd

er
un

ge
n 

si
nd

 k
om

bi
ni

er
ba

r, 
al

le
rd

in
gs

 n
ur

 b
is

zu
m

 H
öc

hs
tf

ör
de

rs
at

z 
vo

n 
70

 %
.

M
od

ul
e 

de
r W

är
m

ep
um

pe
n-

Fö
rd

er
un

g

20
 %

G
es

ch
w

in
di

gk
ei

ts
-

B
on

us

Fü
r d

en
 A

us
ta

us
ch

 a
lte

r
Ö

l-,
 K

oh
le

-, 
N

ac
ht

sp
ei

ch
er

 o
de

r 
m

in
de

st
en

s 
20

 J
ah

re
 a

lte
r G

as
-

he
iz

un
ge

n 
– 

ab
 2

02
9 

si
nk

t d
er

 B
on

us
 

in
 d

en
 F

ol
ge

ja
hr

en
 p

ro
ze

nt
ua

l.

30
 %

B
as

is
-

fö
rd

er
un

g

A
b 

de
m

 1
. J

an
ua

r 2
02

5 
nu

r f
ür

 n
et

zd
ie

nl
ic

he
 W

är
m

e-
pu

m
pe

n 
m

it 
Fe

rn
ab

sc
ha

ltu
ng

 
du

rc
h 

St
ro

m
ve

rs
or

ge
r.

Fü
r H

au
sh

al
te

 m
it 

ei
ne

m
B

ru
tt

o-
Ja

hr
es

ei
nk

om
m

en
 b

is
 

m
ax

im
al

 4
0.

00
0 

€.

30
 %

Ei
nk

om
m

en
s-

ab
hä

ng
ig

er
B

on
us

Fü
r d

en
Ei

ns
at

z v
on

 
W

är
m

ep
um

pe
n 

m
it 

na
tü

r-
lic

he
n 

Kä
lte

m
itt

el
n 

od
er

 
Er

dw
är

m
e 

al
s 

W
är

m
eq

ue
lle

.

5 %
E

zi
en

s-
B

on
us

Fü
r G

eb
äu

de
hü

lle
, H

ei
zu

ng
s-

 
op

tim
ie

ru
ng

 (z
. B

. f
ür

 d
en

 H
yd

ra
u-

lis
ch

en
 A

bg
le

ic
h)

, A
nl

ag
en

te
ch

ni
k 

(a
uß

er
 H

ei
zu

ng
) w

ie
 L

üf
tu

ng
 o

de
r 

sm
ar

te
 S

te
ue

ru
ng

en
. 

15
 %

E
zi

en
s-

m
aß

na
hm

en

Fü
r s

el
bs

tn
ut

ze
nd

e 
Ei

ge
nt

üm
er

, 
55

 %
 fü

r a
lle

 a
nd

er
en

.

70
 %

H
öc

hs
t-

fö
rd

er
sa

tz

Be
isp

ie
le

 d
er

 W
är

m
ep

um
pe

n-
Fö

rd
er

un
g 

fü
r e

in
 E

in
fa

m
ilie

nh
au

s

Er
gä

nz
un

g 
od

er
 T

au
sc

h 
ei

ne
s 

G
as

- o
de

r Ö
lk

es
se

ls
 d

ur
ch

 e
in

e 
W

är
m

ep
um

pe
  

m
it 

na
tü

rli
ch

em
 K

äl
te

m
itt

el
 o

de
r N

ut
zu

ng
 v

on
 E

rd
w

är
m

e

al
t 3

0 %
   

ne
u 

35
 %

Ta
us

ch
 e

in
es

 G
as

ke
ss

el
s 

(2
0 

Ja
hr

e 
od

er
 ä

lte
r)

 o
de

r G
as

th
er

m
e/

Ö
lk

es
se

l (
oh

ne
 A

lte
rs

be
sc

hr
än

ku
ng

)
du

rc
h 

ei
ne

 W
är

m
ep

um
pe

 m
it 

na
tü

rli
ch

em
 K

äl
te

m
itt

el
 o

de
r N

ut
zu

ng
 v

on
 E

rd
w

är
m

e 
+ 

Ei
nk

om
m

en
üb

er
 4

0
00

0 
€/

Ja
hr

al
t 4

0 %
   

ne
u 

55
 %

1 2

Im
 V

er
gl

ei
ch

: d
ie

 a
lte

n 
Zu

sc
hü

ss
e 

ge
ge

nü
be

r d
en

 n
eu

en
 F

ör
de

ru
ng

en
 je

 n
ac

h 
A

nw
en

du
ng

sf
al

l. 
B

it
te

 b
ea

ch
te

n:
 E

s 
gi

lt 
im

m
er

 d
ie

 O
be

rg
re

nz
e 

vo
n 

30
 0

00
 E

ur
o 

pr
o 

Ei
nf

am
ili

en
ha

us
.

Ta
us

ch
 e

in
es

 G
as

ke
ss

el
s 

(2
0 

Ja
hr

e 
od

er
 ä

lte
r)

 o
de

r G
as

th
er

m
e/

Ö
lk

es
se

l (
oh

ne
 A

lte
rs

be
sc

hr
än

ku
ng

) d
ur

ch
 

ei
ne

 W
är

m
ep

um
pe

 m
it 

na
tü

rli
ch

em
 K

äl
te

m
itt

el
 o

de
r N

ut
zu

ng
 v

on
 E

rd
w

är
m

e 
+ 

Ei
nk

om
m

en
 

bi
s 

zu
 4

0 0
00

 €
/J

ah
r 

al
t 4

0 %
   

ne
u 

70
 %

 (H
öc

hs
tf

ör
de

rs
at

z 
ge

de
ck

el
t a

uf
 7

0 
%

)

3



Di
e 

65
 %

-E
E-

Vo
rg

ab
en

 im
 Ü

be
rb

lic
k

* 
  W

ei
te

re
 A

us
na

hm
en

: „
A

llg
em

ei
ne

 Ü
be

rg
an

gs
fr

is
t”

 –
 fo

ss
ile

r B
et

rie
b 

vo
n 

H
ei

zk
es

se
ln

 o
hn

e 
Ei

ns
ch

rä
nk

un
ge

n 
er

la
ub

t f
ür

 b
is

 z
u 

5 
Ja

hr
e,

  
S

on
de

rr
eg

el
un

ge
n 

in
 M

eh
rf

am
ili

en
ha

us
 m

it 
G

as
et

ag
en

he
iz

un
g 

  

65
%

-E
E-

Re
ge

l, 
d.

 h
. V

er
bo

t f
ür

 m
on

ov
al

en
te

 H
ei

zk
es

se
l a

b 
de

m
 0

1.
01

.2
02

4
Er

fü
llu

ng
so

pt
io

ne
n:

 W
är

m
ep

um
pe

, G
as

/Ö
l W

P-
H

yb
rid

, S
ol

ar
th

er
m

ie
-H

yb
rid

, F
er

nw
är

m
e,

 B
io

m
as

se
, i

m
 G

eb
äu

de
be

st
an

d:
  

H
ei

zk
es

se
l m

it 
65

 %
 g

rü
ne

n 
B

re
nn

st
o

en

A
us

na
hm

en
*:

 G
eb

äu
de

be
st

an
d 

un
d 

N
eu

ba
ut

en
 a

uß
er

ha
lb

 v
on

 „
N

eu
ba

ug
eb

ie
te

n”

Fü
r G

eb
äu

de
 in

 K
om

m
un

en
  

> 
10

0 0
00

 E
in

w
oh

ne
r

bi
s 

30
.0

6.
20

26

Fü
r G

eb
äu

de
 in

 K
om

m
un

en
  

< 
10

0 0
00

 E
in

w
oh

ne
r

bi
s 

30
.0

6.
20

28

Fü
r G

eb
äu

de
 in

  
"W

är
m

en
et

za
us

ba
u-

ge
bi

et
en

"

Fü
r G

eb
äu

de
 in

 
"W

as
se

rs
to
n

et
z-

au
sb

au
ge

bi
et

en
"

  In
st

al
la

tio
ne

n 
vo

n 
G

as
-/

Ö
l-

Ke
ss

el
n 

er
la

ub
t, 

H
2-1

00
 re

ad
y 

op
tio

na
l 

 B
ed

in
gu

ng
en

:  

A
b 

1.
 J

an
. ‘

29
/’3

5/
’4

0 
m

üs
se

n 
di

es
e 

Ke
ss

el
 m

it 
15

 %
/3

0 %
/6

0 %
  

bi
og

en
en

 B
re

nn
st

o
en

 o
de

r g
rü

ne
m

/b
la

ue
m

 H
2 b

et
rie

be
n 

w
er

de
n.

A
nm

er
ku

ng
: 

Ke
in

e 
P
i

ch
t z

um
 E

in
sa

tz
 v

on
 g

rü
ne

n 
B

re
nn

st
o

en
 fü

r H
2-1

00
 re

ad
y 

G
as

ke
ss

el
, w

en
n 

Tr
an

sf
or

m
at

io
ns

pl
an

 fü
r H

2-N
et

z 
sp

ät
er

 e
nt

w
ic

ke
lt 

w
ird

/H
2-N

et
za

us
ba

ug
eb

ie
t s

pä
te

r k
om

m
t.

 In
st

al
la

tio
n 

vo
n 

G
as

ke
ss

el
n 

er
la

ub
t, 

 H
2-1

00
 re

ad
y 

op
tio

na
l

B
ed

in
gu

ng
en

:  
Ke

in
e 

P
i

ch
t z

um
 E

in
sa

tz
 v

on
 

gr
ün

en
 B

re
nn

st
o

en
 fü

r b
is

 z
u 

 
10

 J
ah

re
, w

en
n 

de
r F

er
nw

är
m

e-
an

sc
hl

us
s 

m
it 

de
m

 N
et

zb
e-

tr
ei

be
r v

er
tr

ag
lic

h 
ge

re
ge

lt 
is

t. 

In
st

al
la

tio
n 

vo
n 

 
H

2-1
00

 re
ad

y 
G

as
ke

ss
el

n 
er

la
ub

t

 B
ed

in
gu

ng
en

:  
N

et
zu

m
ba

u 
zu

 1
00

 %
 g

rü
ne

m
/

bl
au

em
 H

2 b
is

 E
nd

e 
20

44
, l

au
t 

Tr
an

s f
or

m
at

io
ns

pl
an

 g
en

eh
m

ig
t  

vo
n 

B
N

et
zA

 v
or

 d
er

 In
st

al
la

tio
n 

de
s 

Ke
ss

el
s,

 k
ei

ne
 P
i

ch
t z

um
 

Ei
ns

at
z 

vo
n 

gr
ün

en
 B

re
nn

st
o

en

W
är

m
ep

um
pe

n
er

fü
lle

n 
zu

 1
00

 %
 d

ie
 E

E
-V

or
ga

be
.

Ö
l-/

G
as

-H
ei

zu
ng

en
bl

ei
be

n 
w

ei
te

rh
in

 e
rla

ub
t. 

Ä
nd

er
un

ge
n 

tr
et

en
 im

 Z
us

am
m

en
ha

ng
  

m
it 

ko
m

m
un

al
er

 W
är

m
ep

la
nu

ng
 e

in
:

> 
10

0
00

0 
Ei

nw
oh

ne
r 

bi
s 

30
.0

6.
26

  
< 

10
0

00
0 

Ei
nw

oh
ne

r 
bi

s 
30

.0
6.

28

D
ab

ei
 g

ilt
: B

is
 d

ah
in

 e
in

ge
ba

ut
e 

G
er

ät
e 

m
üs

se
n 

zu
kü

nf
tig

 fo
lg

en
de

  
EE

-V
or

ga
be

n 
im

 B
re

nn
st

o
 e

rf
ül

le
n.

 U
ns

er
e 

P
ar

tn
er

 m
üs

se
n 

ih
re

 E
nd

ku
nd

en
 

be
im

 V
er

tr
ag

sa
bs

ch
lu

ss
 d

ar
au

f h
in

w
ei

se
n!

20
29

  
  1

5
%

 E
E 

   
   

   
20

35
  

  3
0

%
 E

E 
   

   
   

 
20

40
  

  6
0

%
 E

E

Ei
n 

na
ch

tr
äg

lic
he

 H
yb

rid
is

ie
ru

ng
 z

. B
. m

it
ei

ne
r W

är
m

ep
um

pe
 z

u 
ei

ne
r  

65
%

-E
E

-A
nl

ag
e 

is
t e

in
e 

A
lte

rn
at

iv
e.

H
2-

10
0-

re
ad

y-
G

as
ge

rä
te

 
kö

nn
en

 e
in

ge
ba

ut
 w

er
de

n,
 o

hn
e 

di
e 

65
 %

-E
E

-V
or

ga
be

 z
u 

er
fü

lle
n,

 w
en

n 
 

da
s 

G
eb

äu
de

 in
 e

in
em

 n
oc

h 
au

sz
uw

ei
se

nd
en

 s
og

en
an

nt
en

 „
W

as
se

rs
to


-
ne

tz
au

sb
au

ge
bi

et
“ 

lie
gt

.

B
it

te
 b

ea
ch

te
n:

 

D
ie

 G
as

-B
re

nn
w

er
tg

er
ät

e 
de

r V
ito

de
ns

 3
00

/2
00

-S
er

ie
n 

ab
 d

em
 H

er
st

el
ld

at
um

 
01

.0
1.

20
24

 k
ön

ne
n 

ge
m

äß
 V

or
ga

be
n 

de
s 

G
EG

 §
 7

1k
 a

uf
 e

in
en

 B
et

rie
b 

m
it 

 
10

0 
%

 W
as

se
rs

to
 

um
ge

rü
st

et
 w

er
de

n.

 

H
yb

ri
dh

ei
zu

ng
en

 
kö

nn
en

 e
in

ge
ba

ut
 w

er
de

n,
 w

en
n 

de
r h

yb
rid

e 
W

är
m

ee
rz

eu
ge

r (
z.

 B
. W

är
m

e-
 

pu
m

pe
 o

de
r B

io
m

as
se

ke
ss

el
) z

um
 G

as
-/

Ö
l-K

es
se

l i
m

 b
iv

al
en

t p
ar

al
le

le
n 

B
et

rie
b 

30
 %

 u
nd

 im
 b

iv
al

en
t a

lte
rn

at
iv

en
 B

et
rie

b 
40

 %
 d

er
 H

ei
zl

as
t b

zw
.  

de
r L

ei
st

un
g 

de
s 

S
pi

tz
en

la
st

ke
ss

el
s 

er
ze

ug
t.

B
io

m
as

se
he

iz
un

ge
n 

bl
ei

be
n 

im
 N

eu
ba

u 
w

ie
 B

es
ta

nd
 e

rla
ub

t u
nd

 e
rf

ül
le

n 
da

s 
65

 %
-E

E
-K

rit
er

iu
m

. 
D

ie
 a

kt
ue

lle
 A

u
ag

e 
ei

ne
s 

zu
sä

tz
lic

he
n 

EE
-A

nt
ei

ls
 e

nt
fä

llt
 a

b 
01

.0
1.

20
24

. 
H

ol
z-

/P
el

le
t-

H
ei

zu
ng

en
 z

ur
 G

eb
äu

de
be

he
iz

un
g 

m
üs

se
n 

au
to

m
at

is
ch

 b
es

ch
ic

kt
 

w
er

de
n 

un
d 

di
e 

B
io

m
as

se
 m

us
s 

N
ac

hh
al

tig
ke

its
- s

ow
ie

 Q
ua

lit
ät

sn
or

m
en

 
er

fü
lle

n.
 H

in
w

ei
s:

 B
io

m
as

se
he

iz
un

ge
n 

kö
nn

en
 n

eb
en

 d
er

 3
0 

%
-G

ru
nd

fö
r-

de
ru

ng
 n

oc
h 

m
it

25
00

 E
ur

o 
zu

sä
tz

lic
h 

ge
fö

rd
er

t w
er

de
n,

 b
ei

 E
in

ha
ltu

ng
 d

er
 

St
au

b-
Em

is
si

on
s-

G
re

nz
w

er
te

 v
on

 m
ax

. 2
,5

 m
g/

m
3 .

S
ol

ar
th

er
m

is
ch

e 
A

nl
ag

en
kö

nn
en

 v
er

ba
ut

 w
er

de
n,

 V
or

au
ss

et
zu

ng
: S

ol
ar

-K
ey

m
ar

k-
Ze

rt
i

zi
er

un
g 

un
d 

 
C

E
-K

en
nz

ei
ch

nu
ng

.

S
tr

om
di

re
kt

he
iz

un
ge

n
si

nd
 z

ul
äs

si
g,

 w
en

n 
da

s 
G

eb
äu

de
 3

0 
%

 b
is

 4
5

%
 d

es
 g

el
te

nd
en

 b
au

lic
he

n 
 

W
är

m
es

ch
ut

ze
s 

un
te

rs
ch

re
ite

t. 
St

ro
m

di
re

kt
he

iz
un

ge
n 

w
er

de
n 

so
m

it 
 

vo
r r

an
gi

g 
im

 N
eu

ba
u 

ei
ng

es
et

zt
.

W
är

m
en

et
ze

H
ie

r i
st

 d
er

 B
et

re
ib

er
 fü

r d
ie

 B
er

ei
ts

te
llu

ng
 d

er
 E

E
-W

är
m

e 
ve

ra
nt

w
or

tli
ch

.  
Ei

n 
W

är
m

en
et

z 
is

t T
ei

l d
er

 k
om

m
un

al
en

 W
är

m
ep

la
nu

ng
 u

nd
 w

ird
 in

  
ge

so
nd

er
te

n 
A

us
fü

hr
un

ge
n 

ge
m

äß
 G

EG
 g

er
eg

el
t.

W
el

ch
e 

Au
a

ge
n 

fü
r w

el
ch

es
 H

ei
zs

ys
te

m
 zu

 e
rfü

lle
n 

sin
d

*

* 
 H

er
st

el
le

re
rk

lä
ru

ng
 fü

r d
ie

 U
m

rü
st

ba
rk

ei
t a

uf
 1

00
 %

 W
as

se
rs

to
 

ge
m

äß
 

G
eb

äu
de

en
er

gi
eg

es
et

z 
(G

EG
) u

nt
er

 v
ie

ss
m

an
n.

de
/H

2r
ea

dy

G
EG

-C
he

ck
 in

 V
iG

ui
de

 P
la

nn
in

g
U

m
 d

ie
 P

la
nu

ng
 u

nd
 B

er
at

un
g 

zu
 v

er
ei

nf
ac

he
n,

 
st

el
lt 

Vi
es

sm
an

n 
se

in
en

 F
ac

hp
ar

tn
er

n 
de

n 
G

EG
-

Ch
ec

k 
zu

r V
er

fü
gu

ng
.

D
as

 T
oo

l b
ie

te
t d

ie
 M

ög
lic

hk
ei

t z
ur

 Ü
be

rp
rü

fu
ng

 
de

r G
EG

-K
om

pa
tib

ili
tä

t f
ür

 v
er

sc
hi

ed
en

e 
A

nw
en

du
ng

sf
äl

le
 im

 B
es

ta
nd

. F
ac

hp
ar

tn
er

 n
ut

ze
n 

de
n 

G
EG

-C
he

ck
 im

 P
ar

tn
er

Po
rt

al
 o

de
r ü

be
r 

vi
gu

id
e-

pl
an

ni
ng

.v
ie

ss
m

an
n.

co
m

D
ie

s 
un

te
rs

tü
tz

t a
uc

h 
be

i d
er

 B
er

at
un

gs
p

ic
ht

 
na

ch
 §

71
 (1

1)
, w

en
n 

ei
ne

 m
it 

ei
ne

m
 fe

st
en

, 
ü

ss
ig

en
 o

de
r g

as
fö

rm
ig

en
 B

re
nn

st
o

 b
et

rie
be

ne
 

H
ei

zu
ng

sa
nl

ag
e 

ei
ng

eb
au

t w
ird

.

W
ic

ht
ig

er
 H

in
w

ei
s:

 
D

ie
 g

ep
la

nt
en

 V
or

sc
hr

ift
en

 s
in

d 
hi

er
 z

ur
 V

er
ei

nf
ac

hu
ng

 v
er

kü
rz

t w
ie

de
rg

eg
eb

en
. 

G
en

au
e 

In
fo

rm
at

io
ne

n 
er

ha
lte

n 
Si

e 
au

f d
en

 W
eb

si
te

s 
de

r z
us

tä
nd

ig
en

  
B

un
de

sm
in

is
te

rie
n,

 z
. B

. w
w

w
.g

es
et

ze
-im

-in
te

rn
et

.d
e/

ge
g/

 o
de

r  
w

w
w

.e
ne

rg
ie

w
ec

hs
el

.d
e/

be
g



01/2024  DE

Inhalt urheberrechtlich geschützt. 
Kopien und anderweitige Nutzung 
nur mit vorheriger Zustimmung.

Vorläuger Stand: 29.12.2023
Änderungen vorbehalten.

Viessmann Deutschland GmbH 
35107 Allendorf (Eder)
Telefon 06452 70-0
www.viessmann.de

Maßnahme Zuschuss
ISFP
Bonus WG

Ezienz-
Bonus1

Klimageschwin-
digkeits-Bonus2

Einkommens-
Bonus3

Maximaler 
Fördersatz

Höchstgrenze förderfähiger
Kosten Wohngebäude 
(Zuschuss)5

Solarthermische Anlagen 30 % max. 20 % 30 % 70 %

1. WE:
30 000 Euro

2. bis 6. WE:
15 000 Euro

Ab 7. WE:
8000 Euro

Biomasseheizungen4 30 % max. 20 % 30 % 70 %

Wärmepumpen 30 % 5 % max. 20 % 30 % 70 %

Brennstozellenheizung6 30 % max. 20 % 30 % 70 %

Wasserstofähige Heizung 
(Investitionsmehrkosten)

30 % max. 20 % 30 % 70 %

Innovative Heizungstechnik 30 % max. 20 % 30 % 70 %

Anlagentechnik  
(außer Heizung)

15 % 5 % 20 % 30 000 Euro pro WE
(ohne iSFP)

60 000 Euro pro WE
(mit iSFP)

Heizungsoptimierung zur  
Ezienzverbesserung

15 % 5 %

Heizungsoptimierung NGF  
zur Emissionsminderung

50 %

Fachplanung und 
Baubegleitung

50 %

Ein- und  
Zweifamilienhäuser: max. 
5000 Euro

Ab 3. WE:
2000 Euro pro WE

Insgesamt:  
max. 20 000 Euro  
pro Gebäude

1  Ezienzbonus für Wärmepumpen mit Wärmequelle Wasser, Erdreich, Abwasser oder mit natürlichem Kältemittel
²   20 % bis 31.12.2028, ab 2029 Reduzierung um 3 Prozentpunkte alle zwei Jahre; Klimageschwindigkeitsbonus wird nur für selbstnutzende Eigentumer  

und nicht für Hybrid-Wärmepumpen gewährt
³  Einkommensbonus erhalten nur selbstnutzende Eigentümer mit zu versteuerndem Haushaltsjahreseinkommen von max. 40 000 Euro
⁴   Für Biomasseheizungen Zuschlag i.H.v. 2500 Euro, wenn ein Emissionsgrenzwert für Staub von 2,5 mg/m3 eingehalten wird  

(vorbehaltlich Evaluation der BEG und des GEG im Jahr 2026)
⁵  Selbstnutzende Wohneigentümer mit zu versteuerndem Haushaltsjahrseinkommen von bis zu 90 000 Euro erhalten einen zusätzlichen Zinsvorteil
⁶   Die Brennstozellen-Heizsysteme dürfen ausschließlich mit grünem oder blauem Wassersto nach § 3 Absatz 1 GEG oder Biomethan betrieben werden.  

Ausgaben für die Herstellung des Wasserstoes sind nicht förderfähig (z. B. Ausgaben für Elektrolyseure). Die Brennstozelle ist in die Wärme-  
und Stromversorgung des Gebäudes einzubinden.

Förderrichtlinie für die Bundesförderung für eziente Gebäude – 
ausgewählte Einzelmaßnahmen (BEG EM)


